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@  Walzenanordnung  zum  Verfestigen  von  Faservliesen. 

©  Eine  Walzenanordnung  mit  zwei  bezüglich  ihrer 
Drehachsen  (2)  parallel  orientierten  Walzen  (3  u.  4) 
dient  zum  Verfestigen  von  Vlies  (1)  zwischen  Ihnen 
mittels  Wärme  und/oder  Lösungsmitteln.  Die  beiden 
Walzen  (3  u.  4)  haben  dabei  an  ihren  Oberflächen 
jeweils  einzelne  Noppen  (7  u.  8)  die  im  Abstand 
zueinander  gegenüber  der  eigentlichen  Walzenober- 
fläche  (9  u.  10)  hochstehen.  Dabei  passen  die  Nop-  \v 
pen  (7)  der  einen  Walze  (3)  zwischen  die  der  ande- 
ren  Walze  und  greifen  im  Gebrauch  jeweils  in  die  N 
Zwischenräume  zwischen  die  Noppen  (8)  der  ande-  s 

ren  Walze.  Die  Oberseiten  (5  u.  6)  der  Noppen  (7  u. 
8)  der  Walzen  (3  u.  4)  reichen  dabei  jeweils  bis  nahe 

fOan  oder  bis  zu  der  glatten  Oberfläche  (9  u.  10)  der 
^   Gegenwalze  am  Fuße  von  deren  Noppen  zwischen 

1^  diesen.  Somit  sind  die  jeweiligen  Verfestigungsstel- 
t-len  (11)  des  Vlieses  (1)  um  die  Höhe  der  Noppen 
00  bzw.  den  Abstand  der  Oberfläche  (9  u.  10)  der 
^Walzen  (3  u.  4)  gegeneinander  höhenversetzt. 
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